

PDF-Ausabe für Berichtsgenerator von VFP 9.0
Erweiterung des VFP 9.0-Berichtsgenerators erlaubt Ausgabe im PDF-Format
Kronberg, 1.8.2005.  Mit dem für Visual FoxPro 9.0 grundsätzliche überarbeiteten Berichtsgenerator werden von Hause aus verschiedene Formate unterstützt. Druckausgabe, Druckvorschau, HTML, XML und TIFF stehen unter anderem zur Verfügung – nur die Unterstützung des Formats PDF wollte Microsoft nicht in die Grundversion des Produktes integrieren. Die deutsche FoxPro User Group (dFPUG) c/o Isys GmbH stellt deshalb in Zusammenarbeit mit der Zeitschrift FoxTalk einen PDF-Druckertreiber im Visual FoxPro-Quellcode der Entwicklergemeinde zur Verfügung.
Wenn zu den Anforderungen an die Ausgabe auch exakte elektronische Versionen gedruckter Dokuments gehören, ist heute PDF (Portable Document Format) der beste Standard. Das Format Microsoft Document Imaging (MDI), das auf TIFF (Tagged Image File Format) basiert, ist nur dann eine Alternative, wenn der Empfänger über den Microsoft Office Document Imaging Reader oder über ein anderes Programm verfügt, das TIFF- und MDI-Dateien lesen kann. Der Adobe® Reader® für PDF hingegen ist kostenlos, sehr weit verbreitet und für jede Plattform verfügbar.

Die Ausgabe in PDF-Dokumente ist deshalb eine der am häufigsten nachgefragten Erweiterungen in Visual FoxPro, steht aber von Haus aus nicht zur Verfügung. Die dFPUG zeigt Ihnen im beiliegenden Artikel, wie Sie mit allen Versionen von FoxPro PDFs generieren und demonstriert einige Techniken von VFP 9.0, sowie einige Druckfeatures, die das Erstellen von PDFs einfacher gestalten als in allen früheren Versionen. Außerdem behandelt der Beitrag die Notwendigkeit der „Anwendungs transparenz“ und stellt kostenlosen Code zur Verfügung, der „on the Fly“ GhostScript als Basis für die PDF-Ausgabe verlässlich installiert, eine Komponente der Free Software Foundation. Der Quellcode kann aus dem dFPUG-Dokumentenportal für Mitglieder bzw. von der Homepage der Zeitschrift FoxTalk downgeloadet werden.

Visual FoxPro 9.0 ist ein Datenbanktool für Entwickler der vierten Generation jenseits von Assembler, C, Basic und Co. Bereits mit Kenntnissen in dBase, Clipper, FoxPro/Windows oder anderen Xbase-Dialekten ist ein Umgang mit dem Entwicklungstool spielend einfach. Denn es richtet sich nicht nur an Profi-Programmierer, sondern lässt auch den Poweruser zum Zuge kommen, der bereits nach kurzer Einarbeitungszeit Tabellen, Formulare, kleine Programme und natürlich Berichte erstellen kann. 
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